Deutscher Bundestag 
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1953 


Drucksadle 1568 


Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Außenhandelsfragen 
(23. Ausschuß) 

. über den Entwurf einer Dreiund vierzigsten Verordnung über 
Zollsatzänderungen (Zollkontingente für Massenstahl) 

- Drucksache 1550 - 


A. Bericht des Abgeordneten Müser: 


Der Entwurf der Dreiundvierzigsten Verordnung 
sieht die Verlängerung der bestehenden Zollrege- 
lung über den 31. August 1955 hinaus „bis auf 
weiteres“ vor. Es handelt sich um 3 Gruppen: 

a) um 35 000 t monatliche Importmöglichkeit von 
Roheisen und Nachprodukten, 

b) um 50 000 t Universaleisen, insbesondere um 
warmgewalzte Bleche — ebenfalls monatlich — , 


Die Kontingente sind bisher nur mit ca. 2 ^/o aus- 
genutzt worden. Die Importmöglichkeit hat auf 
dem Inlandsmarkt jedoch sehr gut preisregulierend 
gewirkt. Es ist wünschenswert, daß dieser Zustand 
einstweilen aufrechterhalten bleibt. Der Ausschuß 
schlägt einstimmige Annahme der Regierungsvor- 
lage vor. 

Bonn, den 6. Juli 1955 


c) um 35 000 t Stabeisen, Stabstahl etc. — eben- 
falls monatlich — . 


Müser 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

dem Verordnungsentwurf — Drucksache 1550 — 
unverändert nach der Vorlage zuzustimmen. 

Bonn, den 6. Juli 1955 

Der Ausschuß für Außenhandelsfragen 

Bender Müser 

Vorsitzender Berichterstatter 


Angenommen in der 95. Plenarsitzung am 7. Juli 1955 


Drude: Bonner Unlversltäts-Budidrudeerel, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Rheinallee 20 Telefon 3551 



